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 (Vorstand  : Dr.  Kanay  e Mayeda, Professor für medizinische 
                   Chemie, Medizinische Fakultät.)
  In diesem Laboratorium beschäftigt man sich in der Hauptsache 
mit den Problemen der medizinischen Chemie. Hier wurden also ver-
schiedene Derivate der Peptide und der Eiweissstoffe z.B. Jodcasein 
dargestellt und ihr Verhalten gegenüber den proteolytischen Enzymen 
verschiedener Herkunft studiert. 
  Entsprechende Untersuchungen wurden im Anschluss hieran auf 
dem umfangreichen Gebiet der Peptidderivate vorgenommen und die 
Ergebnisse betreffs der Spezifität der Peptidasewirkung mitgeteilt. In 
den letzten Jahren wurde die biochemische Untersuchung der Bestand-
teil der Pilze sowie der Mikroorganismen in Angriff genommen. 
  Neulich hat man die Konstiiution des Octopins aufgeklärt. 
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